
Infoveranstaltung in Belgien 

 

 

Am  21.8.08  besuchte MdL  Frank  Sichau  /SPD  und 
rechtspolitischer  Sprecher  seiner  Partei  (1.v.r.)  auf 
Anregung  des  Landesverbandsvorstandes NRW  den 
Kollegen  Marc  Schmitz  in  St.  Vith  /  Belgien(1.v.l.) 
Begleitet wurde er von den Vorstandskollegen Detlef 
Hüermann,  Astrid  Petersen  und  Manfred 
Herzke(Mitte). 

 

 

 

Unser Belgischer Kollege Marc  Schmitz erläuterte  in 
einer 2 stündigen Power Point Präsentation das freie 
GV‐System in Belgien. 

Besonders i eressant waren die positiven rgebnisse 
der  nicht  befristeten  Ratenzahlungen,  die  teilweise  
bis  zu  10  Jahren  durch  den    GV  überwacht  und 
eingezogen werden. 
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die Bearbeitung bzw. Abwicklung ihres Auftrages

MdL  Sichau  zeigte  sich  beeindruckt  von  der 

Landesverbandsvorsitzender  Detlef  Hüermann 
, Probleme 
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Durch umfassenden Datenzugriff können belgische Kollegen größtmögliche Effizienz bei der 
Zwangsvollstreckung erreichen. 

Kollege Marc  Schmitz bietet zudem seinen Gläubigern einen ganz besonderen Service: Diese können 
sich durch einen Onlinezugriff, der durch ein Passwort geschützt ist, in den Vorgang einloggen und 

 einsehen. 

Büroorganisation. 

(1.v.r.)nutzte die Gelegenheit in unserem 
System  und  unserer  Büroorganisation  zu 
verdeutlichen  u   forderte en  Abgeordneten uf, 
sich  aktiv  für  eine  Verbesserung  des  Systems  und 
Nachbesserung  der  Vorschläge  zur  Reform  der 
Sachaufklärung  einzusetzen.  Kollege  Hüermann 
erklärte  im  Vergleich  Deutschland  –  Belgien 



anschaulich,  wie  bereits  mit  wenigen  Verbesserungen  beim  Handwerkszeug  des  deutschen 
Gerichtsvollziehers deutliche Effizienzgewinne für die Gläubiger zu erzielen wären. 

 

 

MdL Sichau versprach, sich der Sache anzunehmen 
und  sicherte  weitere  Gespräche  zu,  um  die 
heutigen  Eindrücke  aufzuarbeiten  und  die 
geschilderte  Problematik  intensiver  zu 
veranschaulichen. 

 

Das Gespräch dauerte einschließlich eines kleinen 
Mittagsimbisses  sechs  Stunden  und  endete  gegen  18.30  Uhr.  Sichau  bemerkte,  dass  er  von 
zahlreichen Eindrücken erschlagen sei und diese nun zunächst erst einmal ordnen müsse. Wir haben 
dem Abgeordneten  bei  der Ordnung  der  zahlreichen  Eindrücke  unsere  aktive Mithilfe  in Aussicht 
gestellt. 

An dieser Stelle möchten wir dem Kollegen Marc Schmitz  für seine Unterstützung und Bereitschaft 
danken, seine Zeit zu opfern und „Neugierigen“ einen Einblick in sein Büro zu gewähren. 

Interessierten Kollegen   empfehlen wir einen Besuch der  Internetseite des Kollegen Marc  Schmitz 
unter:  

www.schmitz‐noel.be     


